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S’ Halli für alli – Baumas Hallenbad
ist endlich wieder offen!
Jung und Alt waren dabei, als sich am vergangenen Samstagmorgen die Tore zum neuen alten
Hallenbad Bauma fürs Publikum öffneten. Auch die «Baumerziitig» war vor Ort.
Redaktion Baumerziitig

Um punkt neun Uhr morgens schnitten die zwei Gemein-
derätinnen Heidi Weiss und Manuela Burkhalter das rote 
Eröffnungsband vor dem neuen Halli-Haupteingang 
durch. Schnell sind die blauen Schuhüberzüge montiert, 
sodass man am Tag der offenen Tür für einmal in Stras-
senkleidern das Hallenbad betreten darf. Als erste bauliche 
Überraschung steht da ein Personenlift, mit dem auch Roll-
stuhlfahrende ins Obergeschoss gelangen.

Per Treppe gehts ebenfalls zum Empfang sowie ins schön 
gestaltete Bistro, um via Glastüre in die eigentliche 
Schwimmhalle vorzudringen. Links sticht sofort der neue 
Kleinkinderspielbereich mit dem Wasserpilz und der 
Mini-Rutsche ins Auge. Gleich daneben gibts ein Nicht-
schwimmerbecken mit Nackendusche. Direkt angrenzend 
befindet sich das grosse Schwimmbad mit vier Bahnen, 
von denen gemäss Bademeister Nardo Gramatica «auch zu 
Schulschwimmzeiten stets zwei Bahnen für die Öffentlich-
keit nutzbar sind». Die separaten Garderoben für Herren, 
Knaben, Damen und Mädchen wurden vergrössert und er-
strahlen in neuem Glanz. Neu gibt es eine IV-Garderobe mit 
Dusche und WC, was sich im Verlaufe des Morgens noch be-
währen sollte – inklusive mobiler Rollstuhl-Hebebühne.

Spannend ist auch ein Blick hinter die Kulissen im Halli- 
Untergeschoss. Nicht nur sieht man dort die vielen Was-

serleitungen, sondern auch die riesigen Heizboiler sowie 
die Chlor- und Sauerstoffergänzungsapparate zur Was-
serreinigung und Desinfektion. Nardo Gramatica führt 
Interessierte in Kleingruppen durch die engen Räume, be-
antwortet spontane Fragen und ergänzt Sehenswertes mit 
persönlichen Anekdoten und viel Fachwissen aus seiner 
langjährigen Berufstätigkeit.

Um 10 Uhr lädt der Comedian und Moderator Cony Sutter 
zur feierlichen Eröffnung mit dem Architekten Peter Stur-
zenegger sowie den zwei eingangs erwähnten Gemeinde-
rätinnen, wobei man sich trotz massiv verbesserter Hal-
lenbadlüftung in Strassenkleidern fast schon wie in einer 
Sauna fühlt. Um so neidischer blickte man darum auf vier 
Kinder, welche im Badeanzug erstmals den höhenverstell-
baren Seilgarten auf der dritten Bahn ausprobierten. Für 
Actionhungrige ist auch die neue Kletterwand mit Griffen 
in den Farben Blau, Rot und Schwarz gedacht. Analog zur 
Skipiste kann man mal leichter, mal schwieriger in die 
Höhe kraxeln, um dann einen Sprung ins kühle Nass zu 
wagen. Für Teens, Junge und Junggebliebene ein herrliches 
Vergnügen. 

 Mehr Infos: hallenbadbauma.ch
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Heidi Weiss und Manuela Burkhalter (im Bild mit Bademeister Nardo 
Gramatica) zerschneiden das rote Eröffnungsband. Die ersten Besuchenden sind begeistert.
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Textkasten für Beiträge auf Musterseite 
"C-Textrahmen Beiträge"

oben auf y=20 mm legen

Rahmen an Inhalt anpassen!!

Danach kann der Textrahmen 
 verschoben werden: immer  
UNTEN auf eine Grundlinie legen!

Schrift Verdana (Gemeinde): 
Open Type verwenden!!

Kultur in Bauma – «S isch kompliziert»
Im Singsaal des Schulhauses Altlandenberg sorgte Bänz Friedli für ordentlich Unordnung
Redaktion Baumerziitig

Susanna Rüegg, Mitglied der Kulturkommission, begrüsste 
das Publikum im vollbesetzten Singsaal des Schulhauses 
Altlandenberg und erläuterte, dass es eigentlich – unpas-
send zum Titel des Programms – gar nicht «so kompliziert 
war, Bänz Friedli nach Bauma zu bringen.»

Wenn der 59-jährige Kabarettist und Autor auf der Büh-
ne steht, gleicht keiner seiner Auftritte dem anderen, da 
er improvisierend auf den jeweiligen Auftrittsort, das an-
wesende Publikum und die aktuellen Ereignisse des Ortes 
eingeht.

Auch Bauma kommt unter die Räder
Und so kam es, wie es kommen musste: auch Bauma und 
das Tösstal bekamen ihr Fett weg – schonungslos ehrlich, 

witzig und pointiert! Friedli griff Themen auf wie zum Bei-
spiel das Hallenbad mit seiner mehrmals verschobenen 
Wiedereröffnung, die zahlreichen Freikirchen mit ihren 
«Stündelern» oder die Pandemie, welche das Tösstal «ähh... 
z Frutigtal» wie der Berner schnell einschob, nie erreichte. 
Nichts und niemand ist vor seiner Ironie sicher. Damit hat-
te er aber das Publikum auf seiner Seite und das Gelächter 
im Saal war entsprechend lautstark.

In seinem aktuellen Programm reflektiert Bänz Friedli 
knifflige Fragen, banale Antworten und wahrhaftige Lü-
gen. Dabei witzelt und hinterfragt er und nimmt Sportler 
und Politikerinnen humorvoll auf die Schippe. Der brillan-
te Wortkünstler ist stets am Puls der Zeit, oft überraschend 
und immer witzig. Friedli beherrscht den Umgang mit der 
Sprache wie kein anderer und versteht es meisterhaft, Er-
eignissen gedanklich auf den Grund zu gehen.

Er oder sie – oder wie jetzt?
Das wohl aktuellste Thema war ohne Zweifel Nemo, der Ge-
winner des ESC. Oder war es die Gewinnerin, oder hmm, 
wie sagt man denn nun bloss? «Nemo hat gewonnen», sagt 
Friedli. Punkt. Kein «er», kein «sie», einfach Nemo. «Aber: 
s isch kompliziert». 

Zwischendurch las Friedli auch Geschichten aus einem 
seiner zahlreichen Bücher: «Der Wal im See» – über das 
«Daheimsein im Unterwegssein».

Bänz Friedli erhält das «Cornichon»
Im Jahr 2015 wurde Friedli mit dem «Salzburger Stier» 
ausgezeichnet – dem renommiertesten Radio-Satirepreis 
im deutschsprachigen Raum. Die Jury lobte ihn damals als 
«kritisch heimatverbunden, sympathisch, philosophisch 
und stets verlässlich witzig». 

Es scheint, als hätten diese bezeichnenden Adjektive 
nicht an Bedeutung verloren, wurde Bänz Friedli doch am 
22. Mai 2024 von der Gesellschaft Oltner Kabarett-Tage 
für sein reichhaltiges Schaffen mit dem «Prix Cornichon» 
ausgezeichnet – der höchsten aller Auszeichnungen im 
Schweizer Kabarett.

Bänz Friedli im Element

Friedli kann durchaus auch nachdenklich sein

Susanna Rüegg, Markus Plüss (Licht), 
Ernst Oertle (hinten vlnr) Bänz Friedli liest aus seinem Buch «Der Wal im See»


